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7.8.1623 Rudolf überreicht der Passauer Kommission eine 
Bittschrift an den Bischof von Passau: 

 

• Er hat seine Untertanen zusammengerufen und 
das Urbar vorgelegt. 
 

• Die bischöfliche Kommission will aber nun all das 
als Lehen erfassen. 
 

• Das widerspricht der landesfürstlichen 
Verordnung, dass zwischen dem Lehen und 
später von der Familie selbstständig hinzu 
erworbenem Besitz ein Unterschied zu machen 
ist. 
 

• In der Eile konnte er nicht alle Belege für das freie 
Eigentum der Familie zusammenbringen, da sich 
die Unterlagen dafür beim Ältesten der Familie, 
Johann Ernst von Sprinzenstein, in Schlesien 
befinden. 
 

• Er bittet den Bischof um Verlängerung der Frist 
zur Vorlage aller Belege, da der Bote aus 
Schlesien noch nicht zurück ist. 
 

• Er versichert dem Bischof seine Treue. ( RVS ) 
 
22.8.1623 Hans Christof von Thürheim schreibt an den Statthalter 

in Oberösterreich: 
 
Der Pfleger der Herrschaft Freistadt weigert sich, ihm 
bestimmte Rechtlehen zu übergeben. Der Statthalter 
soll die Herausgabe der Lehen befehlen ( RVS ) 

 
5.9.1623 Rudolf appelliert in seinem Streit mit dem Bischof von 

Passau an den Statthalter in Oberösterreich: 
 

 Seiner Ansicht nach geht aus Lehenbriefen und 
Urbaren lediglich hervor, dass das alte Schloss, nicht 
aber die Herrschaft ein Passauer Lehen ist. Folglich 
muss die Herrschaft als sein freies Eigentum gelten. 
Der Bischof besteht allerdings auf seinem Recht  
( RVS ) 
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